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Richter des Obersten Gerichtshofs der Vereinigten Staaten: Wir brauchen
mehr Schutz
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15.07.2026

Vorgestern sagten die Richterinnen des Obersten Gerichtshofs, Amy Coney Barrett und Elena Kagan, vor dem Kongress aus
und forderten angesichts zunehmender Bedrohungen gegen die Justiz zusätzliche Mittel in Millionenhöhe für
Sicherheitsmaßnahmen.

Der United States Marshals Service verzeichnete im vergangenen Jahr 564 Drohungen gegen Bundesrichter, was einem
Anstieg von 57 Prozent gegenüber dem Jahr 2024 entspricht. Um diesen Bedrohungen zu begegnen, beantragt der Oberste
Gerichtshof für das kommende Jahr 228 Millionen Dollar, was einer Steigerung von 10 Prozent gegenüber diesem Jahr
entspricht. Durch die zusätzlichen Mittel könnten für jeden Richter sechs weitere Sicherheitskräfte eingestellt und eine externe
Sicherheitsstation für Notfälle eingerichtet werden.

Barrett teilte den Abgeordneten mit, sie habe kurz nachdem das Dobbs-Urteil 2022 vorzeitig an die Öffentlichkeit gelangt war,
eine Morddrohung erhalten; dieses Urteil habe die besonderen rechtlichen Schutzbestimmungen für
Schwangerschaftsabbrüche aufgehoben, die mit der Entscheidung Roe gegen Wade geschaffen worden waren. Die Beamten
schickten sie mit einer kugelsicheren Weste nach Hause. Als sie es in ihrem Schlafzimmer abstellte, sah ihr kleiner Sohn es
und fragte, was das sei.

Nach den vier Attentatsversuchen auf Donald Trump und dem Mord an Charlie Kirk, dessen Fall nun vor Gericht verhandelt
wird, wird den Menschen zunehmend bewusst, dass die politische Gewalt in Amerika zunimmt. Der Prophet Hesekiel
beschreibt diese Zustände in grausamen Einzelheiten und warnt davor, dass in der Endzeit blutige Verbrechen nacheinander
geschehen werden, wie Glieder einer Kette (Hesekiel 7, 23–24).

Die Forderung des Obersten Gerichtshofs nach sechs zusätzlichen Personenschützern für jeden Richter ist ein Eingeständnis
dafür, dass politische Gewalt und Attentatsversuche mittlerweile weitaus häufiger vorkommen.
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